Eintrittserklärung
Hiermit beantrage/n  ich/wir die Aufnahme in die Turn- und Sportgemeinde Westerstede e.V.von 1877

Name
……………………............................                        Vorname   ……………………………………….
Geburtsdatum
…………………...................                        Beruf        ……………………………………….
Straße
………………………………….........                        Wohnort  ……………………………………….
Telefon
  ……………………………………..
               e-mail   …………………………………………
I ch/wir möchten folgende Sportarten betreiben  (bitte unterstreichen)
Badminton / Basketball / Boxen / Gymnastik Fitness Tanz / Handball / Judo / Leichtathletik

Tanzen / Schwimmen /  Tennis / Tischtennis / Triathlon /  Turnen Turnspiele / Volleyball /

Gesundheitssport / Rehasport

       Ich möchte dem Verein als passives Mitglied angehören. 


Ich habe die Vereinssatzung gelesen und erkenne sie an.
________________________________________________________________________________
Ort                                               Datum              

Unterschrift

(Bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Die Mitgliedsbeiträge werden im 2. Monat eines jeden Quartals eingezogen. Der Erstbeitrag wird je nach Eingang der Eintrittserklärung, ggf. im  3. Monat des Quartals eingezogen. Kursgebühren werden nach der 2. Kurseinheit des gebuchten Kurses eingezogen.

Mandatsreferenz ist Ihre Mitgliedsnummer. (siehe Kontoauszug)
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE14ZZZ00000104380
Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA - Lastschriftmandates
Ich bin damit einverstanden, dass der satzungsgemäße Beitrag jeweils im zweiten Monat eines Quartals von folgendem Konto abgebucht wird 

Konto________________________Bank__________________________________BLZ___________________
                                                           IBAN_________________________________ BIC___________________
                         


                            (aus Konto-Auszug ersichtlich)

Kontoinhaber_________________Vorname_____________________________________






___________________________



  Unterschrift des Kontoinhabers
Bei Problemkonten (unzureichende Angaben, keine Deckung) erheben die Banken eine Bearbeitungsgebühr, die wir dem Mitglied  in  
Rechnung stellen müssen   

Bitte die Seiten 2- 3 zu Ihren Unterlagen nehmen

Satzungsauszug

§ 3

Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied der TSG kann jede natürliche Person werden.

2. Die Mitgliedschaft muss schriftlich beim Vorstand beantragt werden. Bei Minderjährigen ist die 

    Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich.

3. Die Mitgliedschaft beginnt vorläufig bei Abgabe des Antrags. Der/Die Bewerber/in ist endgültig 

   in die TSG aufgenommen, wenn die Aufnahme nicht spätestens drei Wochen nach Eingang des 

   Aufnahmeantrags beim Vorstand schriftlich abgelehnt worden ist.

4.Gegen die Ablehnung des Aufnahmeantrags kann der/die Antragsteller/in Einspruch einlegen, 

   über den die Delegiertenversammlung entscheidet.

§ 4

Erlöschen der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod oder Ausschluss.
Beim Erlöschen der Mitgliedschaft bleiben die bestehenden Verpflichtungen des Mitglieds unberührt,    insbesondere die Rückgabe von Vereinsvermögen und die Zahlung der fälligen Beiträge.
2.  Die Austrittserklärung ist schriftlich an den Vorstand zu richten. Der Austritt ist nur zum Schluss eines 
Kalendervierteljahres unter Einhaltung einer Frist von sechs Wochen zulässig.

3. Ein Mitglied kann aus der TSG ausgeschlossen werden

a) wegen Nichterfüllung satzungsgemäßer Verpflichtungen oder Missachtung von Beschlüssen der 
Organe der TSG,

b)  wegen Beitragsrückständen von mehr als einem Jahr,

c)  wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen der TSG oder groben unsportlichen Verhaltens,

d)  wegen unehrenhafter Handlungen.
Dem Betroffenen ist vor der Entscheidung über den Ausschlussantrag Gelegenheit zur 

Stellungnahme zu geben.

Über den Ausschluss  eines Mitgliedes entscheidet der Vorstand. Gegen den Beschluss des Vorstandes kann
das Mitglied Einspruch erheben, über den die Delegiertenversammlung entscheidet.
§ 5

Rechte und Pflichten der Mitglieder

1  Die Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen der TSG nach Maßgabe der hierfür geltenden Bestimmungen              zu benutzen und an den von der TSG durchgeführten Veranstaltungen teilzunehmen.

2. Minderjährige sind durch die Einwilligung des gesetzlichen Vertreters zum Eintritt in die TSG zur 

selbständige Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte ermächtigt. Stimmberechtigt sind alle  Mitglieder vom vollendeten 14.Lebensjahr an.

3. Das passive Wahlrecht haben nur volljährige Mitglieder. Bei der Delegiertenwahl und in der Jugend-         Versammlung haben jedoch alle stimmberechtigten Mitglieder auch das passive Wahlrecht.

4.  Die Mitglieder sind verpflichtet, die Satzung und andere Ordnungen der TSG sowie die Beschlüsse ihrer Organe        zu beachten.
§ 7 
Beitragswesen
2. Die Beitragspflicht beginnt in dem Monat des Eintritts. Sie endet mit dem Ablauf der Mitgliedschaft gem. § 4
3. Im Todesfall erlischt die Beitragspflicht mit dem letzten vor dem Todestag durchgeführten Beitragseinzug.

4. Die Beitragszahlung erfolgt grundsätzlich durch Bankeinzug. Über Ausnahmen entscheidet ein 

vom Vorstand bestimmtes Vorstandsmitglied. 

Mitgliedbeiträge
Einzelheiten des Beitragswesens, insbesondere der Beitragsfestsetzung und des Verfahrens zur Beitragserhebung (z. B. Fälligkeit, Stundung, Erlass), regelt eine Beitragsordnung, die die Delegiertenversammlung per Beschluss mit einfacher Mehrheit erlässt. Die Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung.

Die jeweilige Höhe der Beiträge ist unter www.tsg-wst /Dokumente / Beitragsordnung zu ersehen
Versicherungsschutz
Ein Unfall im Sportbereich ist schnell passiert und kann neben den körperlichen auch erhebliche finanzielle Folgen nach sich ziehen

Es wird darauf hingewiesen, dass Unfälle jeglicher Art bei der Sportausübung im Verein unverzüglich der Geschäftsstelle des Vereins gemeldet werden müssen

Für Erwachsene Mitglieder besteht im Verein eine Unfallversicherung bei der ARAG Versicherungs-Gesellschaft, über deren Leistungsumfang Einsicht in die Versicherungsbestimmungen genommen werden kann (www.lsb-niedersachsen.de/ARAG-Sportversicherung)

Die Versicherung deckt allerdings nicht alle Risiken und eventuelle Kosten ab. Dies ist insbesondere bei Schäden an Brillen und an den Zähnen festzustellen. Eine „Rund-um-Sorglos-Versicherung“ würde zu deutlich höheren Mitgliedsbeiträgen führen.

Daher empfiehlt der Verein allen Mitgliedern, Teilnehmern an Kursen und Übungsleitern sich über die individuelle Notwendigkeit und die Möglichkeiten einer privaten Unfall- und Haftpflichtversicherung zu informieren.
Kinder bis 18 Jahre sind über dem Kommunalen Schadensausgleich versichert.

Nähere Angaben hierzu in der Geschäftsstelle
________________________________________________________________________________________
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